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B » r « «i « » et « hl « n « : »<rrttlj«brlick ( •* ; bind ) kit Best im « Mite der deutschen PoftvtN»aS»»z, vriestriigogebuhr eingerechnet, ijtljjp —An » ei,e » <tk » S » r : die ( ml g»lpal»e»e Petitjeile oder deren « « » »> 25 Jf Briese und Seldcr frei. Bei Wiederh-Wng ! » kariffester Kttatt, der«(* Ä«IS*»;rsüM » fl«t «nd »erwel^ rt werden k»un, wenn nicht »ilmen vier Boche » »ach Smpfang '»er Rechnung A-Hlunz er)»izt. Bei «'»gcerhebnvz ,»waag«» eqer Veirreibunz und K«nknrt»ers-Hr»n stllt der SUfcatt s« I. ErsAluag <»rt Ä<u !«rubt . — Im Falle ««« höherer Ee»alt. Stre« , Sperre,Ai^ fperrun !!, Kt«sSiiiendr»ch, BetrieWflirunj im eigenen Betriebe »der in denen unserer Lieselotten hat der J »serent keine Ansprüche, fall » dieHeihmj « cipttet , in deschriiiuktem Umfinge «der nicht erscheint. — Kür ieleph«uische Nbiestrlluag r« Aujeigen Mm» keine Gewähr ilferammnfn.

Unverlangte Drucksachen
und Mameskripte «verde» nicht
zurückgegeben und e« wird
keinerlei Verpflichtung j» irgend»
weicher«ergüwng i&KTHmmaL.

Stsatsanzeiger .
Bekanntmachung

betreffend
Lieferung von Kohlen , Koks und Briketts .

Auf Grund des § 9 b des preußischen Gesetzes über den
Belagerungszustand vom 4 . VI . 81 und auf Grund des
Reichs -geseßes vom 11 . XII . 15 (R .G .BI . 1915 Nr . 179
<3 . 813 ) bestimme ich im Interesse der öffentlichen Sicher -
heil : für die zum Großherzogtum Baden und zu den
Hohenzoklernschen Landen (Regierungsbezirk Sigmarin -
gen) gehörigen Gebietsteile meines Befehlsbereichs das
Folgende :

8 1 .
Insoweit das Kriegsamt (Kohlenausgleich ) einem Lie¬

fere ?: die Lieferung von Kohlen , Koks und Briketts als
nicht erforderlich bezeichnen wird , wird ihm die Lieferung
verboten .

§ 2 .
Mit Gefängnis bezw. Geldstrafe wird nach Maßgabe

der eingangs genannten gesetzlichen Bestimmung be -
straft , wer dieser Verordnung zuwiderhandelt , sofern nicht
nach allgemeinen Strafbestimmungen höhere Strafen ver -
Wirkt sind.

' § 3.
Diese Verordnung tritt mit dem 15 . Dezember 1916

in Kraft . Die unterzeichnete Kommandobehörde bestimmt
den Zeitpunkt des Außerkrafttretens .

Karlsruhe , den 8 . Dezember 1916 .
Ter kommandierende General :

i Jsbert ,
Generalleutnant .

VUckt- Amtlicker Teil .
Karlsruhe , 11 . Dezember .

Westlicher Kriegsschanp ! «»h .
* Opfer der eigenen Landsleute . Auch der Monat November

Hat die Zahl der »Opfer ihrer eigenen Landsieute " beträchtlich
erhöht . Auf Grund der namentlichen Veröffentlichungen der
„Gazette des Ardennes " wurden nnter der feindlichen Bevöl¬
kerung in dem besetzten französisch-belgischen Gebiete durch
feindlichen Bombenabwurf und Artilleriefeuer »lerwnndet :
40 Männer . 32 Frauen , 24 Kin-der, getötet : 10 Männer , 12
Frauen , 7 Kinder , damit erreicht die Gesamtzahl dieser
Opfer seit September ISIS die Höhe von 2473 . *

Gestltcher nnd südöstlicher Kriegsschauplatz .
* Ei « neues Beweis -Dokument für Nußlands Schuld

am Kriege . Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " ver -
öffen ' licht im Faksimiledruck ein Dokument , das einen
neuen Beweis dafür bilde , daß Rußland zum Kriege bk-
reik war und ihn vorbereitete , als man in Deutschland
noch sich bemühte , ihn zu vermeiden . In deutscher Über -
setzung lauten die beiden ersten Paragraphen :

BefehlfürdieFestung Kowno . Nr . HI . 13 . Juli1914 . Festung Kowno . § 1 . Entsprechend dem Allerhöch¬
sten Befehl , welcher mir durch Telegramm des Konrman -
deurS der Truppen des Wilnaer Militärbezirks , des General -
adjutanten v . Rennenkampf , unter Rr . 13 482 mitgeteiltund am 13. Juli d . I . bei mir eingegangen ist , erkläre ich die
Festung Kowno nebst dem gesamten FestungS -
rahon in den Kriegszustand . § 2. Zum allgemeinen
Festungsrahon gehört die Stadt Kowno nnt allen ihren Vor -
stödten . Unterschrift : Der stellvertretende , stungskommandant :Wz . : Generalmajor Saslawskij . Beglaubigt : Chef des
Hestungsstabes : Gez . Generalmajor Burkowski .Des weiteren wurden in Kowno Maueranschläge mitdem Befehl des Kommandanten bezüglich der ElMrung« s Kriegszustandes gefunden . Die „Norddeutsche AUge-meine Zeitung " bemerkt dazu : Also am 13 . Jnli altenSt - ls . das ist am 26 . Juli unserer Zeitrechnung , mithinfast eme volle Woche vor der deutschen Mobil -
machung , hat Rußland Kowno , d . h . seine wichilgsle undstärkste , ausschließlich gegen Deutschlandv e st i m m t e Festung , in Kriegszustand versetzt .

Krieg und die Heimat .* Die « rrordnuKH ä ««t Ausführung des Gesetzes über den
das den Anordnungen der Militär -

alT ,bie Errichiu ^ einer militärischen Zentral, « stanz
und BescKtverdestelle vorschreibt , enthält- w "* Bestimmungen : Die B^ I^ werden an den Oberbefehls -

Haber (Sitz Berlin ) sind zulässig gegen Verfügungen , die im
Einzelfall zum Gegenstand haben : a ) Beschränkungen der per¬
sönlichen Freiheit , soweit nicht das Gesetz betreffend die Vor -
Haftung und Aufenthaltsbeschränkung auf Grund des Kriegs -
zustandes und des Belagerungszustandes vom 4 . Dezember
1316 , Anwendung findet ; b ) Zensurmatznahmen gegenüber der
Presse sowie gegenüber den Theatern , Lichtspieltheatern und
anderen Schaustellungen ; c ) Beschränkungen der Vereins - und
Versammlungsfreiheit . Das Beschwerderecht steht dem zu ,
gegen den die Verfügung des Militärbefehlshabers gerichtet
ist . Die Beschwerde wird bei dem Militärbefehlshaber einge -
legt , der die Verfügung getroffen hat . Erachtet er die Be -
schwerde für begründet , so hat er ihr abzuhelfen , andern -
falls sie sofort dem Obermilitärbefehlshaber vorzuleben . Die
Beschwerde hat keine aufschiebende Wirkung , jedoch feiun der
Vollzug der angefochtenen Verfügung sowohl vom Militär -
befehlshaber als auch vom Obermilitärbefehlshaber a tsxe setztSverden. Erachtet der Obermilitärbefehlshaber die ^ e,ch »»erde
für begründet , so kann er die erforderlich« Versucr n^ selbst
treffen icker dem Militärbefehtshaber übertragen .

Weuest « Z > raht »r« <Hri <Htsn .
W .T .B . Berlin , S. Dez ^ abends . (Amtlich .)
Im Westen und Osten nichts Wesentliches .
In Rumänien vollzieht sich die Versolguug plauKimäß .
Im Cerna -Bogen habe» sich nach Artitteriekampf ieini ».

liche Angriffe entwickelt, die noch im Ganze sind .
W .T .B . Großes Hauptquartier , 10 . Vdez .,

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Sriegsschanplatz .

Heeresgruppe Kronprinz Rnpprecht :
Im Sommeqebiet nahm abends das Artilleriesetter £ u ;

nachts östlich von Gueudeeourt vorgehende , starke enz -
mix » Patrouillen wurden zurückgetrieben .

Heeresgruppe Kronprinz :
In der Champagne südlich von Ripont warfen unser ?

Stoßtrupps Franzose « aus einer von uns geräumten ,dann von ihnen besetzte « Sappe wieder hinaus .
In den Vogesen westlich von Markirch holten ohne

eigenen Verlust nassauische Landwehrleute mehrere Jä -
ger und einen Miaenwerfer aus dem französischenGraben .

Östlicher Krieqsschanplah .
Fron t des Genrralfeld Marschalls

Prinzen Leopold von Bayern .
Keine besonderen Ereignisse .
Front des Generalobersten Erzherzog

Joseph .
Wieder griffen die Russen zwischen Kirlibaba undDorna Watra an , ohne einen Erfolg zn haben .
Südlich des Trotosul - Tales konuteu sie eine Höhe neh¬men , jedoch gelang es ihnen trotz Einsahes starker Kräftenicht, seitlich der Einbruchsstelle Boden zu gewiuueu .

Heeresgruppe des Generalfeldmar -
s ch a l l s von M a ck e u s e u .

Die Armeen sind im Vordringen in der östlichen Wa -
lachet.

Zwischen Cernavoda und Silistria sind bulgarische
Kräfte «der die Donau gesetzt .

In der Dobrudscha geringe Gefechtstätigkeit .
M a z cß o n i s ch t F r ont :

Nördlich voü Monastir und im Ceruaboge » führte «
gestern die Ententetrnppen wieder einen starken Ent -
lastungsstoh . Er ist gescheitert . Deutsche und bulgari -
sche Truppe » haben alle Angriffe der Franzosen undSerben blutig zurückgewiesen .

Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff .
W'T .B . Berlin , 10. Dez ., abends . (Amtlich .)
Nördlich der Somme zeitweilig starker Artillcriekamps .
In der Großen Walachei trotz Regenwetters schnelle

Fortschritte .
Ein erneuter starker Angriff der Entcnte -Trnppen ini

Eerna Bogen wurde blutig abgeschlagen .
*

W.TZ . Wien , 9. Dez. (Nichtamtlich .) Amt . ich wird
verlautbart vom 9. Dezember , mittags :

Östlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe des Generalfeldmar - challs

vo « Mackensen .
^ ? er lst vor der Donauarmee und dem rechten
Flügel der Armee des Generals der Infanterie von
Falkenhahn in vollem Rückzüge. Rumänische Kl äste , die
es noch versuchen wollten , vom Gebirge her den Anschlußan die zurückgehende rumänische Armee zu finden wur¬

den gänzlich aufgerieben . Die Beute der Heeresgruppe
seit dem 1. Dezember beträgt über 70 000 Mann , 184 Gr
schütze , 120 Maschinengewehre nnd unübersehbares
Kriegsmaterial .

Heerrsfront des Generalobersten
Erzherzog Joseph .

Im Trotofnl - Tal , dann zwischen Kirlibaba und dem
Biftritz - Tal griff der Feind gestern abermals unsere Stel -
lnngen mit starken Kräften an . Bon einigen örtliches
Erfolgen abgesehen , blieben die Angriffe erfolglos .

Front des Generalfeldmarschalls
Prinzen Leopold von Bayern .

Südlich des Pripjack keine Ereignisse .
Italienischer und südöstlicher Kriegs «

schauplatz :
Lage «»verändert .

Der Stellvertreter des Chefs de? Generalstabes :
d. Höfer , Feldmarschalleutnant .

W .T .B . W i e n , 10. Dez. Amtlich wird verlautbart :
Ö st l i ch e r Kriegsschauplatz :

Zwischen Silistria nnd Cernavoda gewannen Bulg «t-
reu das linke Donau -Ufer

Östlich vo» Bukarest nud Ploesti gewinnt unsere Versal ,
gung Raum .

Die Truppen des Generals von Arz schlugen im Grenz »
räume westlich und nordwestlich von Oena heftige russische
Airgriffe ab . Nur südwestlich vo » Sulta gelang es den >̂
Feinde , uns eine Höhe zn entreißen .

Im Bereiche der Armee des Generalobersten von Koeve ^
richtete der Gegner mehrere erbitterte Angriffe gegrn die
seit Wochen heiß umstrittenen Stellungen westlich vo«
Fundnl -Moldovi . Die bewährten Verteidiger wiesen ihn
jedesmal zurück.

Italienischer und südöstlicher Kriegs -
schau platz :

Unverändert .
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :

v . H ö f e r , Feldmarschalleutnant .
/ j|(

W . TL5 . Sofia , 8. Dez. Amtlicher Heeresbericht :
Mazedonische Front : I » der Gegend von Bi -

tolia und im Cernabogen schwaches feindliches Geschütz»
sener . In der Nacht ans den 7 . Dezember versnchbe der
Feind mehrmals , unsere Stellungen östlich der Crrn «,südlich von Gradesnitza anzugreifen , aber alle Angriffewurde » von unseren Truppen abgewiesen . Beiderseitsdes Wardar schwaches Fener der feindlichen Artillerie .Au der Belasiza Planina Ruhe . An der Struma Artil »
leriefener . Eine englische Kompagnie , die sich Tschiflik
Refik näherte , wurde durch unser Gewehr - , Maschinen¬
gewehr - und Artilleriefeuer vernichtet . Vor unseren Grä -
den liegen 120 seindliche Leichen .

Rumänische Front : In der Dobrudscha uuter -
brocheues beiderseitiges Artilleriefener . An der Dvnau
einzelne Kanonenschüsse bei Silistria und Cernavoda .
In der Walachei verfolgen die verbündeten Heere die sich
östlich von Bukarest zurückziehende» rnfsifch-rumänifchenArmeen , llnsere Truppen überschritten bei Tutrakan die
Donau .

W .T .B . Sofia , 9. Dez. Meldung der Bulgari ^ck»en
Telegraphen -Agentur . Bericht des Generalstabes vom9. Dezember .

Mazedonische Front : In der Gegend von Bi -
tolia nnd im Cerna -Bogen heftiges feindliches Artillerie -
fener in einzelnen Abschnitten . Östlich von der Cerna nndin der Gegend von Moglena nichts vo« Bedeutung . Zubeiden Seiten des Vardar schwache Artillerietätigkeit .An der Belasica -Front Patrouillengefechte . An der
Struma heftige , aber wirkungslose Beschießung von fei .
ten drS Feindes . Am Nordrande des Tahinos - S « s fchei -
terte ein englischer Versuchs gegeo Tfchiflik-Tewfik vor -
zugehen , unter unserem Feuer vor unsere» Stellungen .Der Gegner ließ zahlreiche Gewehre nnd anderes Kriegs -
Material zurück.

Romanische Front : I » der Dobrudscha schwache
Artillerietätigkeit . An der Donau begannen die feinde
lichei !

^Trnpen , die das linke Donauuser zwischen Tutraka »
und Silistria besetzt gehalten hatten , sich nach Nord »
often zurückzuziehen . Unsere Truppen , die die Donau dei
Tutraka « übersetzt hatten , habe« die Stadt Oltrnitza «e-
nommen . die vom Feinde geplündert ist . Weitere Trnp .



fem haben die Donau bei Silistria überschritten. Dir Ruf -
sei» haben die Stadt Kalaresch nnd die umliegenden
Dörfer in Brand gesteckt. In der Walachei dauert die
Berfvlgnng fort.

Berlin , 10 . Dez . (Amtlich.) Se . Majestör der Kai -
s e r hat gestern dem Generalfeldmarschall von Benek -
kendorffund vonHindenburg das Großkreuz
bes Eisernen Kreuzes mit nachstehendein allerhöchsten
Handschreiben verliehen7

.. Mein lieber Feldmarschall !
Der rumänischeFeldzug , der mit Gottes Hilfe

schon jetzt zu einem so glänzenden Erfolg führte ,
wird in der Kriegsgeschichte aller Zeiten als l e u ch t e n-
des Beispiel genialer Feldherrnkunst be-
wertet werden. Bon neuem haben Sie die große Opera -
tion mit seltener Umsicht , in glanzvoller Anlage und mit
größter Energie in der Durchführung mustergültig gelei¬
tet und mir in vorausschauender Fürsorge die Maßnah -
mm vorgeschlagen, die den getrennt anmarschierenden
Heeresteilen zu vereintem Schlagen den Weg wiesen.
Ihnen und Ihren bewährten Helfern im Generalstab ge-
biihrt dafür aufs neue der Dank des Vaterlandes , das
mit stolzer Freude und Bewunderung die Siegesnach-
richten verfolgt und mit sicherer Zuversicht und vollem
Vertrauen auf seine Führer der Zukunft entgegensieht.
Ich aber habe den Wunsch , meinem tiefempfundenen Dank
und meiner uneingeschränkten Anerkennung dadurch be-
sonderen Ausdruck zu geben , daß ich Ihnen als e r st e m
meiner Geuerale das Großkreuz des Eisernen
Kreuzes verleihe. Großes Hauptquartier , den 9 . De-
zeniber 1916 . Ihr dankbarer und stets wohlaffektionier-
ter König W i l h e l in R ."

An den Generalfeldmarschall von Beneckendorfs und
von Hindenburg , Chef des Generalstabs des Feldheeres ,
Chef des Infanterieregiments Generalfeldmarschall von
Hinbenburg (2. masurisches) Nr . 147 und » la suite des
3. Garderegiments zu Fuß .

* Der Gouverneur von Bukarest. Der in Marburg an-
sässige General yon Heinrich , der sechzehn Monate
Gouverneur von Lille war , tourbe , laut „Frkft . Ztg .

"
zum Gouverneur von Bukarest ernannt .

'" 53 *-

Athen, 10. Dez. „Corner ? della Sera " meldet laut
WLM . von hier : König Konstantin hat den
Königen von England und Italien und dem
Zaren von Rußland telegraphischmitgeteilt , die Unter -
suchungen hätten bewiesen , daß eine Verschwörung
angezettelt worden sei . die am 1 . Dezember die Dyna -
st i e hätte stürzen sollen . Die Schuldigen werden genannt .

London, 10. Dez. „Lloyds Ne»os " melden laut W .T .B,
aus dem Piräus über Syra vom 8. Dezember. KLni .7
Konstantin habe eine gewisse Gesandtschaft in Athen
verständigt, er würde sich Deutschland anschlie -
ß e n , falls die Entente die Beziehungen ab -
bräche .

Rom, 10 . Dez. Nach einer viertägigen Diskussion der
Regierungserklärung , die mit einer Antwort Bosellis an
die verschiedenen Redner schloß , nahm die italienische
Kammer in namentlicher Abstimmung mit 376 gegen
45 Stiimnen die Tagesordnung des Abgeordneten
Cancers an , die der Regierung das Vertrauen
ausspricht und sagt, daß die Kammer nach Anhörung
der Regierungserklärungen diese billigt .

Berlin , 11 . Dez. In Padua und Ro magna san-
den , wie verschiedene Morgenblätter melden, schwere
Volksrevölten statt , die durch Militärgewalt nn -
terdrückt werden mußten .

W.T .B. Berlin , 8. Dez. (Amtlich.) Am 4. Dezem -
ber versuchte im Mittelmeer der englische Passagier -
dampfe? „Caledonia " (9223 Bruttoregistertoiinen ) eines
unserer Unterseeboote zu rammen , ohne das; er von die -
fem angegriffen war . Kurz bevor das Unterseeboot von
dem Rammstoh getroffen wurde , gelang es ihm, einen
Torpedo abzuschießen , der den Dampfer traf nnd zum

Sinken brachte . Das Unterseeboot wurde nur leicht be-
schädigt. Zwei als Passagiere auf dem Dampfer befind-
liche englische Offiziere , Generalmajor Ravenshaw , ab -
gelöster Kommandeur der 27 . Division der englischen
Saloniker Armee und Generalstabshanptmann Bicker-
man wurden , ebenso wie der Kapitän des Dampfers , Ja -
mes Bloikie, von dem Unterseeboot gefangen genommen.

W.T .B . Bremen , 10. Dez . (Nichtamtlich.) Bös -
manns Telegraphisches Bureau meldet : Die deutsche
Ozeanrederei teilt mit : Unser Handelstauchboot „Deutsch -
land"

, Kapitän König, ist heute mittag nach einer schnei-
leu Reise vor der Wesermiindnng eingetroffen .

W.T .B . Berlin , 9 . Dez. (Amtlich . ) In der Nacht vom
8. zun « 9. Dezember unternahmen unsere flandrischen
Seestreitkräfte einen Vorstoß in die Hoofden, hielten den
holländischen Dampfer „Calodonia " unid den brasilia -
nischen Dampfer »Rio Pardo "

, beide mit Bannware noch
England unterwegs , an und brachten sie in den Hafen
ein .

W^T .B . Berlin , 9, Dez . (Nichtamtlich.) Wie wir hören ,
hat der Präsident des Reichstages die Mitglieder zu einer
Sitzung für Dienstag , den 12 . d . M . , nachmittags 1 Uhr,
einberufen . Es wird angenommen, daß der Reichskanzler
in dieser Sitzung über die neue militärische Lage in Rn»
mänien Mitteilung machen wirb .

Buchertisch .
'•

Unter des Reiches Sturmfahne. Von Paul G r a b e i ».
Mit einem Titelbild und 26 Textillustrationen von A . Roloff.
(Union Deutsche Verlagsgesellschaft, Stuttgart . ) Gebunden
5.25 M . Die Erzählung nimmt sich die erste reichbewegte
Zeit des Krieges an der Westfront zum Hintergrund , jenes
sturmgewaltigc Heranbranden der deutschen HeereSwoge» ge-
gen Belgien und Frankreich, als at ^mraubend und herzerschüt-
ternd die zuschauende Welt in Staunen und Bewcging ver-
fetzte .

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den .
redaktionellen Teil :

I . V . : Redakteur E. Ruf in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G. Braunfche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Heute entschlief nach kurzem Leiden im 77 . Lebensjahre
unser lieber Vater , Großvater und Schwiegervater

Geh . Rat

Dr. med . Heinrich Schüle
Direktor der (Jroßh . badischen Heil- und Pflegeanstalt (Henau.

Die trauernden Hinterbliebenen :

Professor Dr . med . Adolf Schüle
Hauptmann Fpitz Schule
Frau Else Fischer geb . Schüle
Direktor Dr . med . Max Fischer
Anna Schüle geb. Hasenklever
Frida Schüle geb. Jakobsohn

und 6 Enkelkinder .

Illenau (Achern ), den 9 . Dezember 1916.

Die Beerdigung findet Dienstag , den 12 . Dezember , nachmittags 3 Uhr, statt.
Für Blumenspenden lind Beileidsbesuche wird dem Ernst der Zeit entsprechendherzlich gedankt .

Tiefbewegten Herzens teilen wir hierdurch mit , daß heute
Nacht der Leiter unserer Anstalt

Herr Qeheimerat

Direktor Dr. HeinrichSchüle
Ritter hoher Orden

nach kurzer Krankheit im 77 . Lebensjahre sanft entschlafen ist.
Nach 53 Dienstjahren mitten aus seiner segensreichen Wirk¬

samkeit herausgerissen , war er stets seinen Mitarbeitern ein Vor¬
bild hingebenster Pflichterfüllung , ein allezeit hilfsbereiter Freund
der Kranken . Sein Andenken bleibt uns unvergessen .

Die Beerdigung findet Dienstag , nachmittags 3 Uhr , statt .

Illenau , den 1 o . Dezember 1916.

Die Grossh . Heil - und

Pflegeanstalt .

Zentral Handels Register für das Großherzogtnm Kaden .
Acher» . T - 565-

Zum Handelsregister Abt . A-
CuZ - 252 Firma FranzS triebet,
Sasbach ist unterm 6- Dezember
1916 eingetragen worden : Der
Firmeninhaber Rupert Haffner
ist gestorben. Das Geschäft ist
auf Richard Haffner, K - Eisen-
bahnsekretär in Kandel über-
gegangen, welcher dasselbe un-
ter der seitherigenFirma weiter-
führt .

Achern, den 7. Dez. 1916 .
Grohh . Amtsgericht .

Dar lach . Handelsregister . Zu
Max Schetlberg& &$., G m. t . H ,
Söllingen wurde eingetragen :
Als weiterer Geschäftsführer
wurde bestellt Freiherr Maxi-
milian von Maillot dela Treille
in Karlsruhe . Amtsgericht.
Heidelberg . T-568

Handelsregisterrintrag Abt.
A . Baud IV . O -Z . 82 : Firma
Ann« Silkes in Heidelberg , In -
haberin : Kaufmann Jakob Sul -
kes Ehefrau , Anna geb . Lewin
in Heidelberg - Prokurist ! Jakob
Sülles , Kaufmann in Heidel¬
berg -

Seidelberg, den 7 - Dez. 1916 .
Srotzh . Amtsgericht III .

Gernsbach . 1 .587
Handelsregister A Band I

0 >8 - 64 : Die Firma Buch-,
Sanft- uab Berlagsdruckerei Fer¬
dinand Fetzer, « erlag des Kur-
«nd Fremdenblatt, Verla, des

Badeblatt fiir Herrenalb , in
Gernsbach ist mit dem Ge-
schäft auf Ottilie Bergold, ledig ,in Gernsbach übergegangen ,
welche es mit dem Zusatz : Nach-
folger O . Bergold weiterführt .

Gernsbach, 4. Dez. 1916 .
Grohh. Amtsgericht.

Heidelberg. T .54?
Handelsregistereintrag Abt.

A , Band IV , O .-Z. 81 :
Firma Brucker & Co. in

Heidelberg. Persönlich haften¬
de Gesellschafterin : Maria
Brucker. in Heidelberg, Kom-
inanditgesellschaft. Die Gq-
sellschaft hat am 1 . Dezember
1916 begonnen . Ein Komman-
ditist ist vorhanden .

Heidelberg, 4 . Dez. 1916 :
Grotzh. Amtsgericht III .

Karlsruhe. T.57«
In das Handelsregister A

ist eingetragen :
Zu Band HI C>-3 - 283 zur

Firma JosefWertheimer & Sohn,
Karlsruhe : Die Gesellschaftist
infolge Ablebens des Gesell-
schafterS Josef Wertheimer auf-
gelöst . Der bisherige Gesell -
schafter Kaufmann Adolf Wert-
heimer in Karlsruhe führt das
Geschäft als Einzelkaufmann
unter der bisherigen Firma
weiter . Derselbe hat seiner
Ehefrau Klara geb . Bensinger
hier Prokura erteilt .

Zu Band V O - Z . 105 zur
Firma Alexander Jas »», Karls -
ruhe : Die Firma und die Pro -
kuren der Mathilde Jason und
des Fritz Kauffmann find er-
loschen.

O -Z . III zur Firma Bogel
ck Schmirma »» , Karlsruhe : Fa -
brikant Adolf Schnurmann ,
Ettlingen , ist als persönlich haf¬
tender Gesellschafter aus der
Gesellschaft ausgeschieden. An
derselben ist ein weiterer Kom-
manditist beteiligt-

O .-Z . 149 zur Firma August
Schaier . Karlsruhe : Der Ehe -
srau des Firmeninhabers Fa -
brikanten August Schaier Jo -
Hanna geb . Kaufmann hier ist
Prokura erteilt-

O -Z - 350 - Firma und Sitz :
Peter Palm, Karlsruhe . Einzel-
kaufmann : Peter Johann Jo -
feph Palm , Kaufmann , Söl -
lingen . demnächst in Karlsruhe
wohnhast. Maschinenfabrik ).

Karlsruhe , 8. Dez . 1916 .
Grohh. Amtsgericht B. ».

Mannheim . T -5ö7 .
Zum Handelsregister B.

Band X , O -Z . 15 Firma Süd-
deutsche DiSeonto-GefeUfchaft Ak-
tiengeseSschaft in Mannheim
wurde heute eingetragen :

Julius Heidenreich , Freiburg
i . Br , ist als Prokurist bestellt
und berechtigt , in Gemeinschaft
mit einem Borstandsmitgliede

oder einem andern Prokuristen
der Gesellschaft diese zu ver-
treten und deren Firma zu
zeichnen .

Mannheim , den 6 . Dez. 1916 .
Grohh . Amtsgericht Z. 1.

Mannheim. T -556
Zum Handelsregister B.

Band XIII , O -Z. 33 , Firma
Bereinigte kontinentale Frachten -
kontroll- und Tarifgesellschaft mit
beschränkterHaftung, Mannheim ,als Zweigniederlassung mit
dem Hauptfitze in Stuttgart
wurde heute eingetragen :

Robert Brodbeck , Stuttgart ,
ist als Prokurist bestellt.

Mannheim , den 4 . Dez- 1916 .
Großh . Amtsgericht A. 1

Mannheim . T -577 -
Zum Handelsregister B.

Band XIII . O .-Z - 32 , Firma
Süddeutsche Obst- nnd Gemüse-
Lerwrrtnngsgcsckschast mit be-
schränkte? Haftung, Mannheim ,
wurde heute eingetragen :

Durch den Beschluß der Ge-
sellschaster vom 13- Oktober
1916 wurde Abs - 2 des § 12
Gefellschaftsvertrags bezüglich
derBerteilung desReingewinns
abgeändert .

Mannheim , den 8. Dez - 1916 -
Grohh . Amtsgericht T. 1.

Pforzheim . £ .569 .
Handelsrer ifter Eintrag .

Abt. A Bar d Vif , O -Z - 88 .

im « Wilhelm Becker in Pforz -
eim - Inhaber ist Kaufmann

Wilhelm Theodor Becker in
Pforzheim . (Angegebener Ge -
fchäftszweig: Schmuckwaren -
und Uhrenfabrikation ).

Pforzheim , den 6. Dez . 1916 .
Grohh . Amtsgericht :

Pforzheim T . 570 .
Güterrechtsregister -Eintrag.
Band II. Blatt 434 . Weber ,

Gottlob , Wirt zuPforzheim,und
Luise Justina geb . Mayer -
Vertrag vom 14- November
1916 . Allgemeine Güterge¬
meinschaft Vorbehaltsgut der
Frau ist das in diesem Ver-
trage näher bezeichnete Ver-
mögen laut vorliegenden Ver-
zeichnissen .

Pforzheim , 6- Dez. 1916 -
Grohh. Amtsgericht.

Rastatt . T .548
Handelsregistereintrag Abt.

A Band I O .-Z . 125 : Firma
Erste Rastatter Herdfabrik An -
kel , Wolsf u . Zwiffelhoffer in
Rastott : Heinrich Rußmann ,
Ingenieur , und Georg Koch,
Kaufmann , beide in Rastatt ,
find zu Prokuristen in der
Weise bestellt , daß nur beide
zusammen zur Zeichnung der
Firma berechtigt sind .

Rastatt , 2 . Dez. 1916 .
Großh . Amtsgericht.

ler.
Offenburg . TL4S

Vereinsregistereintrag O .--
Z . 35 Seite 221 : MilchHrodu-
zentenvrreinigung fiir de«
KreiS Offenburg , Sitz Alten -
heim . Mangels einer wesent¬
lichen Voraussetzung Äs un-
zulässig von Amts wegen ge-
löscht.

Offenbuvg , 30. Rov. 1916 .
Grohh . Amtsgericht.

M MllilMen
find da u . brachten viele Treffer,
die ich alle auszahle od . tausche

gegen
» «». « rieger , württ . Ha « d-
werter und Eisenacherlos «
» 1 . — M -, » «yr . Santtäts
»ose ^ 1 .10 M -, und Jnvalt -
denlose i 2 — M . bei mehr mit
Rabatt . Ferner empfehle als

bestes WeihllachtsgeWenk
Preuß . Siidd . Klassenlose

V, 7« V/ 7x „«Hör
5 .— 10.— 20. — pro Klasse

I . ZiehU ^ Anfang 1917

Aädwig Götz
.
'
yrotzh . Vad. Lotterieeianehmer

Hebetstra^ e N/IS Karlsruh ,
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